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Handwerk - überraschend anders 
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Die Handwerkskammer
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• Beratung 

• Genehmigung des 
Ausbildungsvertrags

• Auflösung des 
Ausbildungsvertrags

• Entziehung der 
Ausbildungsberechtigung 
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Aufgaben der Handwerkskammer
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Industrie und Handel

Handwerk

Freie Berufe

Hauswirtschaft

Öffentlicher Dienst

Landwirtschaft
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Anzahl der Ausbildungsberufe

Betriebliche Ausbildungsberufe nach Wirtschaftszweig 
Stand 2024

In Summe ca. 350 Berufe → davon 130 im Handwerk
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Entwicklung Arbeitsmarkt im Handwerk
Stand 2024
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Vielfalt der Handwerksberufe
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Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik: 
Installation von elektrischen Anlagen, Smart 
Home-Systeme, Elektromobilität.

• Zukunftsperspektive: Smart Grids (Intelligente Stromnetze), 
Digitalisierung der Energiebranche.

• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Anlagenmechaniker für SHK: 
Installation und Wartung von Heizungs-, Lüftungs-, 
und Klimaanlagen, Integration erneuerbarer 
Energien.

• Zukunftsperspektive: Hohe Nachfrage nach nachhaltigen 
Heizlösungen.

• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Mechatroniker für Kältetechnik:
Installation von Kälte- und Klimaanlagen, 
umweltfreundlichen Technologien.

• Zukunftsperspektive: Zunehmende Nachfrage nach 
klimafreundlichen Kältetechnologien.

• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Innovative handwerkliche Ausbildungsberufe
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Fachkraft für Energiespeicherung:
Installation und Wartung von 
Batteriespeichersystemen, Optimierung von 
Energiespeicherlösungen, Einbindung von 
Speichern in bestehende Systeme

• Zukunftsperspektive: Erneuerbare Energien effizient 
speichern, wichtig für Energiewende.

• Weiterbildung: tageweise

Techniker für Werkstofftechnik: Untersuchung 
von physikalischen und chemischen 
Eigenschaften von Werkstoffen wie Stahl, 
Nichteisenmetallen, Baustoffen, Kunststoff, 
Verbundstoffen und technischer Keramik. 

• Zukunftsperspektive: Die Nachfrage nach spezialisierten, 
nachhaltigen und hochentwickelten Werkstoffen in Bereichen 
wie Automobil, Luftfahrt, Medizintechnik und der 
digitalisierten Industrie (aufgrund von KI) wächst

• Weiterbildung: 1-2 Jahre in Vollzeit, 3-4 Jahre in Teilzeit

Gebäudeenergieberater (HWK):
Beratung zu energieeffizienten Lösungen und 
erneuerbaren Energien.

• Zukunftsperspektive: Steigende Nachfrage durch 
Klimaschutzvorgaben.

• Weiterbildung: ca. 1-2 Jahre

Innovative handwerkliche Weiterbildungen
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Formen vom Berufsschulunterricht

■ Blockunterricht (inkl. ÜLU ca. 3 Wochen im Jahr)

■ Teilzeitunterricht (inkl. ÜLU ca. 3 Wochen im Jahr)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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Vorteile einer Ausbildung 
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Warum überhaupt eine Ausbildung machen?

Nachwuchsförderung, Handwerkskammer für München und Oberbayern, 
Max-Joseph-Str. 4, 80333 München 



12

Verkürzte Ausbildungsdauer

Mit einer Hochschulzugangsberechtigung und auch mit Vorkenntnissen aus dem Studium kannst du in 
vielen Ausbildungsberufen die Ausbildungsdauer stark verkürzen.
 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
•Normale Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
•Verkürzung mit Hochschulzugangsberechtigung: I.d.R. auf 2,5 Jahre

Beispiel: 
Ein Abiturient kann die Ausbildung zum Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik in 2,5 Jahren 
absolvieren, da die theoretischen Kenntnisse in Mathematik, Physik und Technik schon vorhanden sind. 
Dies ermöglicht eine schnellere Einarbeitung in die praktischen Aspekte der Ausbildung.
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Der Weg zur Selbstständigkeit 
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▪ Gesellenprüfung

 

▪ Meisterprüfung

■ 1. Schritt: 
 Ausbildung 

■ 2. Schritt: 
 Meisterausbildung

■ 3. Schritt: 
 Selbstständigkeit

▪ Studium

Phasen einer handwerklichen 
Aus- und Weiterbildung
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Manage-
ment-
position 
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Die Karriereleiter im Handwerk
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Während der Lehre das Fachabitur erwerben:
- Lehre wird besucht (inkl. Besuch von Berufsschule)
- Für das „BerufsAbi“ findet zusätzlicher Abendunterricht statt
- In den ersten beiden Schuljahren besteht der Abendunterricht aus sechs Stunden pro Woche 

Voraussetzung:
- Mittlere Reife mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in den drei Kernfächern Mathe, Deutsch 

und Englisch
- Ausbildungsbetrieb muss damit einverstanden sein

Alternative zur Ausbildung bzw. zum Studium: 
Duale Berufsausbildung und Abitur 
(BerufsAbitur /Berufsschule+ )
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Vorgehensweise beim Verbundstudium

1. Kooperationspartner (über Hochschule) finden 

2. Bei kooperierenden Unternehmen bewerben 

3. Wenn Unternehmen zusagt, dann bei der Hochschule bewerben 

→ Die nächsten 3 - 4,5 Jahre wird an der Hochschule und im Unternehmen unterrichtet :

Theorie trifft Praxis 
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Verbundstudium / Ausbildungsintegriertes duales Studium 
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■ Entweder kaufmännische oder handwerkliche Ausbildung mit dem Studium verbunden 

■ Aufbau des Verbundstudium: 

1. Beginnt ein Jahr vor dem Studium 

2. Ab dem 2. Jahr:   Ausbildung parallel zu Studium 

3. Nach ca. 3,5 – 4,5 Jahren:  Gesellenbrief + Bachelor 

■ Vorteile: 

Mit Praxiserfahrung ins Studium einsteigen und Vergütung ab dem ersten Tag  erhalten.
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Gründe für eine Verkürzung der Ausbildungszeit: 

■ Überdurchschnittlich gute Leistungen in der Berufsschule und Praxis (besser als 2,5 Notendurchschnitt)

■ Abitur →     Verkürzung bis zu 12 Monaten möglich

■ Lebensalter von mehr als 21 Jahren→  Verkürzung bis zu 12 Monaten möglich

■ Lernleistungen hochschulischen Ursprungs 

im Umfang von mindestens 30 ECTS→  Verkürzung ab 6 Monate möglich  

■ Berufsgrundschuljahr (BGJ), Berufsvorbereitungsjahrs (BVJ)
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Schulische Vorbildung der Lehrlinge
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■Wir rechnen damit, dass in den nächsten vier Jahren im 
Handwerk rund 100.000 Betriebe zur Übergabe anstehen 
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Vorteile einer Übernahme 

■ Übernahme von vorhandenen Betriebseinrichtungen 

■ Übernahme von bestehendem Kundenstamm

■ Startphase mit typischen Unsicherheiten entfallen 

■ Eingespieltes Team 

■ Einführung vom Eigentümer 

■ Strukturierte Arbeitsabläufe 

■ Bestehendes Unternehmen verfügt bereits über alle notwendigen Genehmigungen
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Lehrstellensuche 
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Tag des Handwerks 2024/2025
https://tagdeshandwerksoberbayern.de/ 

Nachwuchsförderung, Handwerkskammer für München und Oberbayern, 
Max-Joseph-Str. 4, 80333 München 



26
Nachwuchsförderung, Handwerkskammer für München und Oberbayern, 

Max-Joseph-Str. 4, 80333 München 



Kontakt
Mafalda Silveira Rocha
Nachwuchsförderung, Tag des Handwerks 
Handwerkskammer für München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 4
D - 80333 München

Telefon:  089 5119 426
E-Mail:  mafalda.rocha@hwk-muenchen.de 
Internet:  www.hwk-muenchen.de 
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